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 Vorwort +

Servus liebe SSG-Fans,
 
ein Sieg gegen den FSV Hollenbach und schwupps wär die SSG 99
um rund 2500 Euro reicher. Der Oberliga-Absteiger aus Hohenlohe
ist die letzte, wenn auch hohe Hürde für die SSG-Fußballer von 
Trainer Martin Klarer auf dem Weg ins Viertelfinale des WFV-Pokals. 
Und ab da gibt es bekanntlich Geldprämien. Beim Erreichen des
Halbfinales gibt's 5000 Euro, der Final-Verlierer bekommt 20 000 Euro.
Die Ausschüttung erfolgte in der Vergangenheit  immer nach dem Finale. 
Doch vor dem (Geld) Erfolg kommt erst die (Mühe) Arbeit. Heißt:
Mindestens 90 Minuten gegen den favorisierten Gegner alles reinzu-
hauen, voll an die Grenzen zu gehen, wahrscheinlich über die körperliche
Belastbarkeit hinaus. Denn die Favoritenrolle ist in dieser Achtelfinalpartei
klar verteilt.
Diese Ausgabe ist ausschließlich dem WFV-Pokal gewidmet. So enthält sie alle WFV-Pokalsieger
seit 1950 (Seite 26), die WFV-Pokalhistorie der SSG 99 (S.24), die Finalpaarungen mit allen
Endspielteilnehmern aus dem Fußballbezirk Donau/Iller (S.32) sowie den Weg der beiden
Mannschaften ins Achtelfinale (S.18,20). Im paSSGenau-Interview (S.14) kommt mit Björn
Haußer unser spielender Co-Trainer zu Wort. Über unseren Pokalgegner FSV Hollenbach erfahrt
ihr mehr auf den Seiten 8,10,12. Und dazu gibt es weitere Daten, Fakten und Termine. Viel Spaß
beim Durchblättern wünscht
 
Winfried Vogler - Redaktionsteam
 

 Titelbild: Doppel-Torschütze beim 6:1-Erfolg in der ersten WFV-Pokalrunde gegen die

SGM Ersingen/Oberdischingen: Linus Nadalutti. Foto: Verena Fischer  
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 Grußwort  
Liebe Sportfreunde, liebe Gäste

zum heutigen Achtelfinalspiel im WFV-Pokal gegen den FSV
Hollenbach begrüße ich Sie herzlich auf unserer Sportanlage an
der Halde. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus Hollenbach
mit ihren Spielern, Trainern, Betreuern und Anhängern sowie den
eingeteilten Schiedsrichtern.
 
Der FSV Hollenbach ist erst letzte Saison aus der Oberliga in die
Verbandsliga abgestiegen und stellt eine überaus spielstarke Truppe
dar, die sehr erfolgreich mit zwei Siegen in die neue Runde gestartet ist.
Das Ziel ist sicherlich, so schnell wie möglich wieder in die Oberliga
zurückzukehren.
 
Aber auch unsere Mannschaft ist mit einem Unentschieden zu Hause
gegen den FC Blaubeuren und mit dem Auswärtssieg in Wangen sowie
den gewonnenen Pokalspielen sehr gut in die neue Saison reingekommen.
 
In Pokalspielen gibt es immer wieder mal Überraschungen, sie haben immer wieder mal >eigene
Gesetze< und so hoffen wir auch heute auf eine kleine Überraschung. Trainer Martin Klarer wird
bestimmt eine hochmotivierte Mannschaft aufs Feld schicken und mit Ihrer Unterstützung, liebe
Sportfreunde, könnte es vielleicht gelingen, dem hohen Favoriten ein Bein zu stellen.
 
Unsere Sponsoren und Gönner sind ein wichtiger Bestandteil unseres Vereins. Denken sie bitte
bei Ihren Anschaffungen und Einkäufen an sie. 
 
  
Euer Anton Walter
Vorstand Sport und Öffentlichkeit

 



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 6

 WFV-Pokal: Achtelfinale 
Die Duelle um den Einzug ins Viertelfinale  
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Gegründet:                    1970

 

Vereinsfarben:              Rot-Blau

 

Verbandsliga seit:         Saison 2026/27, zuvor 4 Jahre Oberliga   

 

Trainer:                         Reinhard Schenker, im 3. Jahr

 

Platzierung Vorsaison: 16. Absteiger Oberliga

 

Akt. Tabellenplatz:        2. Verbandsliga  

 

Ergeb. im WFV-Pokal   FSV Hollenbach - Türkspor Neckarsulm 6:1, FSV - Rutesheim 3:1, 

                                      VfR Heilbronn - FSV 3:5 n.E.      

 Heute zu Gast: FSV Hollenbach  
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 paSSGenau stellt vor   

Heutiger Gast: FSV Hollenbach
 

Der FSV Hollenbach wurde 1970 gegründet

und ist ein reiner Fußballverein, der aktuell ca.

500 Mitglieder zählt. Die Vereinsfarben sind

Rot & Blau. Hollenbach gehört zur Gemeinde

Mulfingen und ist ein kleiner Ort in Hohenlohe,

im nord-östlichen Teil Baden-Württembergs,

zwischen Bad Mergentheim und Künzelsau mit

ca. 500 Einwohnern. Stolz ist man in

Hollenbach vor allem auf die sehr gute

Jugendförderung, was sich auch im Kader der

ersten Mannschaft des FSV Hollenbach

widerspiegelt. Dort sind zahlreiche Spieler aus

der eigenen Jugend zu finden, was auch

künftig der Weg des FSV Hollenbach sein wird.

Das Ziel ist es immer wieder eigene

Jugendspieler in den Aktivenbereich zu

integrieren bzw. gut ausgebildet an andere

Vereine abzugeben. Ein besonderes Zeichen

für diese nachhaltig gute Fortsetzung Seite 12

 

 

 

Pascal Sohm (links) spielte in der Jugend  und

zu Beginn seiner Karriere in 

Hollenbach. Adrian Beck (rechts)  absolvierte 

einen Teil seiner fußballerischen  Ausbildung

beim FSV und schaffte später den  Durchbruch

bis in die 1. Bundesliga  beim 1. FC

Heidenheim.
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 paSSGenau stellt vor   
FORTSETZUNG VON SEITE 10

Heutiger Gast: FSV Hollenbach 

 

Arbeit ist die Tatsache, dass bereits über 20

Profispieler im In- und Ausland ihre

fußballerische Ausbildung beim FSV

Hollenbach genießen durften.

1999/2000 marschierte der FSV in die

Landesliga. 24 Punkte betrug der Vorsprung

vor dem Tabellenzweiten, die

Hunderttoremarke verfehlte man nur knapp.

Von nun an ging es langsamer, aber dennoch

stetig nach Oben. 2007 wurde der FSV, 

Meister der Landesliga und feierte den damit

verbundenen Aufstieg in die Verbandsliga

Württemberg. Auch hier fassten die Rot-Blauen

schnell Fuß, konnten bereit nach kurzer Zeit

oben mitspielen und schließlich 2010, pünktlich

zum 40-jährigen Vereinsjubiläum, die

Meisterschaft und den Aufstieg in die Oberliga

Baden-Württemberg feiern. In der Oberliga

hielt man sich sieben Spielzeiten. 2017 musste

man in die Verbandsliga absteigen, da der   

Vizemeister FSV 08 Bissingen in den

Relegationsspielen am Aufstieg scheiterte.

Nach der Saison 2018/19 stand man kurz vor

einer Rückkehr in die Oberliga, scheiterte

jedoch in der Relegation am Freiburger FC. In

der Saison 2021/2022 gelang der

Wiederaufstieg in die Oberliga BW. Zum Ende

der vergangenen Saison verabschiedet sich

der FSV Hollenbach aus der Oberliga. Doch

trotz aller Enttäuschung soll der Abstieg nur ein

Abschied auf Zeit bleiben. Die Hoffnung auf

einen schnellen Wiederaufstieg lebt im

Jagsttal. Quelle: FSV Hollenbach

 

 

 
Erfolge des FSV Hollenbach

2000: Meister der Bezirksliga Hohenlohe    

2007: Meister der Landesliga Staffel 1

2007: WFV-Pokal Halbfinale

2010: Meister der Verbandsliga

2022: Meister der Verbandsliga 
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Mit Björn Haußer, spielender Co-
Trainer der SSG 99
 

Björn, mit einem Knallerlos im WFV-

Achtelfinale ist9s nichts geworden. Nicht

minder knackig ist die Aufgabe gegen den

Oberligaabsteiger FSV Hollenbach. Wie

hat9s die Mannschaft aufgenommen? 

"Viele von uns haben die Auslosung live im

Stream geschaut. Natürlich hat man gehofft,

dass wir ein Kaliber ähnlich dem SSV Ulm oder

Großaspach zugelost bekommen. Dennoch

glaube ich, dass wir mit Hollenbach einen

starken Gegner zu Gast haben. Zur neuen

Saison ist die Mannschaft fast komplett

zusammengeblieben, trotz des Abstiegs aus

der Oberliga. Da kommt ein Brocken auf uns

zu." 

Die SSG ist gut in die neue Saison

gestartet. Welche Chancen rechnet ihr euch

gegen den favorisierten höherklassigen

Gegner aus? 

"Wir haben seit Ende Juli kein Spiel mehr

verloren, von daher gehe ich davon aus, dass 

wir auch Hollenbach das Leben schwer

machen können. Vor allem zu Hause und mit

der Unterstützung unserer Fans."   

 

In der vorletzten Saison folgte ebenfalls im

Achtelfinale gegen den FC Blaubeuren in

der Nachspielzeit der Verlängerung das

bittere Pokalaus.               Fortsetzung Seite 16

 Das paSSGenau-Interview  
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FORTSETZUNG VON SEITE 14 

Mit Björn Haußer, spielender Co-
Trainer der SSG 99

Rechnest du diesmal wieder mit einem so

spannenden Ausgang? 

"Ganz so spannend muss es meiner Meinung

nach nicht werden, wir sind aber topfit und

können auch über 120 Minuten Gas geben,

wenn es sein muss. Am liebsten wäre mir aber

ein Sieg für uns nach 90 Minuten." 

 

Seit dieser Saison hast du die Rolle als

spielender Co-Trainer übernommen. Was

hat sich für dich geändert? 

Ich unterstütze Martin (Klarer, Hinw.d.Red.)

und Werner (Kraus) bei der

Trainingsvorbereitung und werde auch bei

verschiedenen Entscheidungen eingebunden.

Am meisten gefordert war ich allerdings

während Martins Urlaub. In dieser Zeit habe ich

mich vor den Spielen um die Analyse der

Gegner gekümmert und auch die Ansprache

vor dem Spiel übernommen. Ich muss ehrlich

sagen, dass ich mir das Ganze am Anfang

etwas einfacher vorgestellt hatte. Gleichzeitig 

haben mir das

Trainerteam und

die Mannschaft

den Einstieg wirk-

lich leicht gemacht

und mich von An-

fang an super un-

terstützt. Dadurch

konnte ich mich

schnell in die neue

Rolle einfinden.

 

"Der Pokal hat

seine eigenen

Gesetze<, lautet

die bekannteste

Pokal-Floskel. Was muss passieren, dass

sich das heute für die SSG bewahrheitet? 

"Wenn wir den gleichen Siegeswillen und

Kampfgeist wie in den letzten Wochen an

den Tag legen, glaube ich, dass unsere

Chancen höher sind als so mancher denkt.

Natürlich brauchen wir auch etwas Glück,

aber wenn nicht im Pokal, wann dann?
Die Fragen stellte Winfried Vogler 

 Das paSSGenau-Interview  
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 Rückpass  

 Der Weg der SSG ins Achtelfinale 
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 Rückpass  

 Der Weg des FSV Hollenbach ins Achtelfinale 
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 SSG-Landesligakader  
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 SSG-Landesligakader  
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 WFV-Pokal: SSG-Historie  

2020/2021

1. Runde: SSV Ulm 1846 - SSG 99 7:0

 

2021/2022

1. R.: SV Kehlen - SSG 99 0:6

2. R.: FC Mengen -SSG 99 3:1

 

2022/2023

1. R.: SSG 99 - Dorfmerkingen 7:6 n.E.

2. R.: SSG 99 - TSVgg Plattenhardt 4:0

3. R.: SSG 99 - VfR Aalen 2:4

 

2023/2024

1. R.: SSG 99 - TSV Heimenkirch 2:0

2. R.: SSG 99 - FV Ravensburg 0:5

 

 

 

    

 

 

2024/2025

1. R.: freilos

2. R.: SSG 99 - FC Wangen 4:3

3. R.: TSG Ehingen - SSG 99 1:4

4. R.: SSG 99 - FC Blaubeuren 3:4 n. V.

 

2025/2026

1. R.: SSG 99 - FV Biberach 3:2 n. V.

2. R.: SV Kressbronn - SSG 99 2:1

 

2026/2027

1. R.: SGM Ersingen/Oberd. - SSG 99 1:6

2. R.: SSG 99 - FV Weiler 2:1

3. R.: SSG 99 - SV Reinstetten 2:0 n. V. 

4. R.: SSG 99 - FSV Hollenbach  

 

    

 

Die WFV-Pokalspiele der SSG 99 nach der Bezirksligameisterschaft
2019/2020 und dem Aufstieg in die Landesliga.   
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 WFV-Pokalsieger seit 1950 
1950/51 ESC Ulm

1951/52 nicht ermittelt

1952/53 nicht ermittelt

1953/54 FV 09 Nürtingen

1954/55 Stutgarter SC

1955/56 1. FC Eislingen

1956/57 1. SSV Ulm

1957/58 1. FC Urbach

1958/59 nicht ermittelt

1959/60 VfR Schwenningen

1960/61 VfL Kirchheim

1961/62 SV Germ. Bietigheim

1962/63 FV Illertissen

1963/64 Spvgg Neckarsulm

1964/65 VfL Heidenheim

1965/66 Spvgg Lindau

1966/67 TG Biberach

1967/68 Spvgg Lindau

1968/69 Spvgg Neckarsulm

1969/70 VfB Stuttgart Amat.

1970/71 VfL Sindelfingen

1971/72 VfR Aalen

1972/73 TV Gültstein

1973/74 Spvgg Ludwigsburg

1974/75 Spvgg Freudenstadt

1975/76 TV Unterboihingen

1976/77 1. FC Norm.Gmünd

1977/78 1. FC Eislingen

1978/79 VfR Aalen

 1979/80 VfB Stuttgart Amat.

1980/81 VfB Stuttgart Amat.

1981/82 SSV Ulm 1846

1982/83 SSV Ulm 1846

1983/84 SC Geislingen

1984/85 FV Ebingen

1985/86 VfR Aalen

1986/87 TSG Giengen

1987/88 SSV Reutlingen

1988/89 SC Geislingen

1989/90 SSV Reutlingen

1990/91 TSG Backnang

1991/92 SSV Ulm 1846

1992/93 TSF Ditzingen

1993/94 SSV Ulm 1846

1994/95 SSV Ulm 1846

1995/96 SV Bonlanden

1996/97 SSV Ulm 1846

1997/98 Spfr Dormerkingen

1998/99 SSV Reutlingen

1999/00 VfB Stuttgart Amat.

2000/01 VfR Aalen

 

 

2001/02 VfR Aalen

2002/03 VfL Kirchheim

2003/04 VfR Aalen

2004/05 Stuttgarter Kickers

2005/06 Stuttgarter Kickers

2006/07 1. FC Norm.Gmünd

2007/08 1. FC Heidenheim

2008/09 Sonnenh.Großaspach

2009/10 VfR Aalen

2010/11 1. FC Heidenheim

2011/12 1. FC Heidenheim

2012/13 1. FC Heidenheim

2013/14 1. FC Heidenheim

2014/15 SSV Reutlingen

2015/16 FV Ravensburg

2016/17 Spfr Dormerkingen

2017/18 SSV Ulm 1846

2018/19 SSV Ulm 1846

2019/20 SSV Ulm 1846

2020/21 SSV Ulm 1846

2021/22 Stuttgarter Kickers

2022/23 TSG Balingen

2023/24 VfR Aalen

2024/25 Sonnenh.Großaspach

2025/26 Sonnenh.Großaspach

 

Der WFV-Pokal wird seit 1950 ausgetragen und trägt seit der Saison 2016/17 die Bezeichnung 

>DB Regio-wfv-Pokal<. Zuvor hieß der Pokal aufgrund des Sponsorings der Bitburger Brauerei  von

2011 bis 2017 Bitburger-wfv-Pokal. Teilnahmeberechtigt sind alle württembergischen 

Mannschaften (128)  der 3. Liga, Regionalliga Süd, Oberliga, Verbandsliga, Landesliga sowie  die

Bezirkspokalsieger. Seit 2015 findet das Endspiel im Stuttgarter Gazi-Stadion auf der  Waldau

statt. Rekordsieger ist der SSV Ulm 1846 mit elf Pokalsiegen. 

 

 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bitburger_Brauerei
https://de.wikipedia.org/wiki/3._Fu%C3%9Fball-Liga
https://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fball-Regionalliga
https://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fball-Oberliga_Baden-W%C3%BCrttemberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Fu%C3%9Fball-Verbandsliga_W%C3%BCrttemberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Gazi-Stadion_auf_der_Waldau
https://de.wikipedia.org/wiki/SSV_Ulm_1846
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 SSG-Landesligateam  

Vorne von links: Jordi Tengwand, Nick Seemann, Mika Kürner, Benjamin Enderle, Fabio

Walter, Maximilian Böck, Philipp Buschow, Ruben Beneke, Björn Haußer. Mitte von links:

Florian Strobel (Betreuer), Lukas Schneele (Abteilungsleiter), Niklas Kraus, Tobias Häußler,

Philipp Strobel, Finn Kürner, Werner Kraus (Co-Trainer), Martin Klarer (Trainer). Hinten von

links: Nikolas Lutz, Philipp Wolff, Steffen Bührlen, Johannes Streiter, Sergen Demiröz, Linus

Nadalutti. Foto: Analena Fischer 
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 WFV-Pokal: Finalpaarungen 
Die Endspielteilnehmer aus dem

Fußballbezirk Donau/Iller. 
 
1950/51 (am 26. August 1951 in Schorndorf)
ESC Ulm 3 TSG Öhringen 3:0 (1:0). Tore: 1:0
Breyl (35.), 2:0 Arnold (53.), 3:0 Wenzler (88.),
Schiedsrichter: Heller (Stuttgart),
1.500 Zuschauer

1956/57 (am 30.06.1957 in Geislingen)
1. SSV Ulm  3 1. FC Eislingen  5:2 (2:0). Tore:
1:0 Deißler (17.), 2:0 Desselberger (40.), 3:0
Deißler  (52.), 4:0 Deißler (65.), 4:1 Zumühl
(70. Foulelfmeter), 4:2 Ratshofer (78.), 5:2
Nushöhr (81.). Schiedsrichter: Kreemer
(Stuttgart), 2.000 Z.

1962/63 (am 11.08.1963 in Heidenheim)
FV Illertissen  3 SV Hussenhofen  3:1 (2:0).
Tore: 1:0 von Au (16.), 2:0 Siegel (23.), 3:0
Engel (65.), 3:1 Elmer (80.). Schiedsrichter:
Koßler (Esslingen), 2.000 Z.

1991/92 (am 19.05.1992 in Ulm)
SSV Ulm 1846 3 VfR Aalen  3:2 (2:2) n.V.
Tore: 1:0 Jäger (38.), 1:1 Pajic (42.), 2:1
Perfetto (45. Foulelfmeter), 2:2 Gegner (70.9,
3:2 Jäger (106.). Schiedsrichter: Ebel
(Saulgau), 800 Z. 
 
1993/94 (am 03.05.1994 in Ulm)
SSV Ulm 1846 3 TSF Ditzingen  6:0
(4:0). Tore: 1:0 Arnold (20.), 2:0 Allgöwer (22.),
 
 

3:0 Arnold (27. Foulelfmeter), 4:0 Beierle  32.),
5:0 Wölki (63.), 6:0 Wölki (77.)
Schiedsrichter: Strigel (Horb), 1.000 Z. 
 
1994/95 (03.05.95 in Ulm)
SSV Ulm 1846 3 SSV Reutlingen  4:1 (4:0)
Tore: 1:0 Trkulja (14.), 2:0 Beierle (27.), 3:0
Beierle (42.), 4:0 Trkulja (43.), 4:1 Rudolf (90.)
Schiedsrichter: Domberg (Heidenh.), 1.600 Z. 
 
1995/96 (am 22.05.1996 in Kirchheim/Teck)
SV Bonlanden 3 SpVgg Au/Iller  1:0 (0:0). Tor:
1:0 Blessin (59.).Schiedsrichter: Klaiber
(Oppenweiler), 900 Z. 
 
1996/97 (am 20.05.1997 in Eislingen)
SSV Ulm 1846 3 VfL Kirchheim/Teck  1:0 (0:0)
Tor: 1:0 Trkulja (56.).  2.300 Z. 
 
1997/98 (am 27.05.1998 in Heidenheim)
Spfr. Dorfmerkingen 3 SSV Ulm 1846 II 1:0
(0:0). Tor: 1:0 Leberle (66.). 1000 Z.

1999/00 (am 25.07.2000 in Kirchheim/Teck)
VfB Stuttgart Amat. 3 SSV Ulm 1846 Amat. 3:1
(0:0). Tore: 1:0 Hübner (52. Eigentor), 1:1
Mikulic (62.), 2:1 Vaccaro (82.), 3:1 Vaccaro
(87.). Schiedsrichter: Lange (Herrenberg),
1.000 Z.
 
2000/01 (am 30.05.2001 in Heidenheim)
VfR Aalen 3 SSV Ulm 1846 Amat. 2:0 (0:0)
Fortsetzung Seite 36 
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 SSG-Torschützen  
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 WFV-Pokal: Finalpaarungen 
FORTSETZUNG VON SEITE 32

Die Endspielteilnehmer ... 

2000/01 (am 30.05.2001 in Heidenheim)
VfR Aalen 3 SSV Ulm 1846 Amat. 2:0 (0:0) 
Tore: 1:0 Coulibaly (48.), 2:0 Theres (90.)
SR: Lippus (Schörzingen), 1.400 Z: 
 
2005/06 (am 24.05.2006 in Kirchheim)
SV Stuttgarter Kickers 3 SSV Ulm 1846 7:6
(3:3) n.E. Tore: 1:0 Braun (9.), 1:1 Wünsche
(26.), 2:1 Mesic (49.), 2:2 Manislavic (61.), 2:3
Rinke (76.), 3:3 Mesic (83.). 11m: 4:3 Stierle,
4:4 Manislavic, 4:5 Mayer, 5:5 Parmak, 5:6
Sahim, 6:6 Marchese, 7:6 Yildiz. SR: Walz
(Öhringen), 2.300 Z.
 
2006/07 (am 29.5.2007 in Aalen)
FC Normannia Gmünd 3 SSV Ulm 1846  2:1
(0:1). Tore: 0:1 Rinke (37.), 1:1 Schöllkopf (68),
2:1 Schöllkopf (77.). SR: Steinberg (Korntal),
1.500 Z.

2009/10 (am 26.5.2010 in Ulm)
FV Illertissen 3 VfR Aalen 1:4
Tore: 0:1 Marco Grüttner (74.), 0:2 Fabian
Liesenfeld (78.), 1:2 Uli Klar (81.), 1:3 Robert
Lechleiter (82.), 1:4 Alexander Zimmermann
(89.) , SR: Stephan Gerster (Oberteuringen),
2.200 Z.

2017/18 (am 21. Mai 2018 im GAZi-Stadion 
SSV Ulm 1846 Fußball 3 TSV Ilshofen 3:0
Tore: 1:0 Johannes Reichert (9.), 3:0 Steffen
Kienle (30., 43.). SR: Philipp Lehmann
(Seitingen-Oberflacht), 3.900 Z.
 
2018/19 (am 25.05.2019 im GAZi-Stadion
TSV Essingen 3 SSV Ulm 1846 Fußball: 0:2
Tore: 0:1 Ardian Morina (53.), 0:2 Felix Higl
(80.). SR: Manuel Dürr (Böblingen). 3370 Z.
 
2019/20 (am 22.08.2020 im GAZi-Stadion TSG
Balingen 3 SSV Ulm 1846 Fußball: 0:3
Tore: Tobias Rühle (52.), Ardian Morina
(71./90.). SR: Tobias Endriß (Göppingen). 300
Z. (Corona-bedingt).
 
2020/21 (am 19.05.2021 im GAZi-Stadion
TSG Balingen 3 SSV Ulm 1846 Fußball: 0:3
Tore: Adrian Beck (28.), Tobias Rühle (54.),
Felix Higl (57.). SR: Gaetano Falcicchio
(Saulgau). 
 
2021/22 (am 21.05.2022 im GAZi-Stadion
SV Stuttgarter Kickers 3 SSV Ulm 1846
Fußball: 5:4 n.E. (0:0). Tore: Mijo Tunjic (1:0),
Nicolas Jann (1:1), David Kammerbauer (2:1),
Thomas Geyer (2:2), Niklas Kolbe (3:2), Philipp
Maier (3:3), Kevin Dicklhuber (4:3), Nicolas
Wähling (4:4), Denis Zagaria (5:4).
SR: Timo Lämmle. 7.300 Z.
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 Nächste Spiele Lali 4  
So, 30.08.2026

15:00 Uhr TSV Ummendorf - : - SSG Ulm

So, 06.09.2026

15:00 Uhr SSG Ulm - : - TSV Buch

So, 13.09.2026

15:00 Uhr SC Türkgücü Ulm - : - SSG Ulm

So, 20.09.2026

15:00 Uhr SSG Ulm - : - SV Mietingen

Sa, 26.09.2026

15:30 Uhr TSV Neu-Ulm - : - SSG Ulm

So, 04.10.2026

15:00 Uhr SSG Ulm - : - FV Rot-Weiß Weiler

Sa, 10.10.2026

13:30 Uhr SSV Ehingen-Süd - : - SSG Ulm

So, 18.10.2026

15:00 Uhr SSG Ulm - : - SV Reinstetten

Sa, 24.10.2026

15:30 Uhr FC Mengen - : - SSG Ulm

So, 01.11.2026

14:30 Uhr SSG Ulm - : - TSV Eschach

Sa, 07.11.2026

14:30 Uhr TSV Riedlingen - : - SSG Ulm

So, 15.11.2026

14:30 Uhr SSG Ulm - : - FV Olympia Laupheim

Sa, 21.11.2026

14:30 Uhr TSV Heimenkirch - : - SSG Ulm

Sa, 28.11.2026

14:30 Uhr FC Blaubeuren - : - SSG Ulm

Sa, 06.03.2027

15:30 Uhr SSG Ulm - : - FC Wangen

So, 14.03.2027

15:00 Uhr SSG Ulm - : - TSV Ummendorf

So, 21.03.2027

15:00 Uhr TSV Buch - : - SSG Ulm

So, 28.03.2027

15:00 Uhr SSG Ulm - : - SC Türkgücü Ulm

Sa, 03.04.2027

15:30 Uhr SV Mietingen - : - SSG Ulm

So, 11.04.2027

15:00 Uhr SSG Ulm - : - TSV Neu-Ulm

Sa, 17.04.2027

15:30 Uhr FV Rot-Weiß Weiler - : - SSG Ulm

So, 25.04.2027

15:00 Uhr SSG Ulm - : - SSV Ehingen-Süd

Sa, 01.05.2027

15:30 Uhr SV Reinstetten - : - SSG Ulm

So, 09.05.2027

15:00 Uhr SSG Ulm - : - FC Mengen

Sa, 15.05.2027

15:30 Uhr TSV Eschach - : - SSG Ulm

So, 23.05.2027

15:00 Uhr SSG Ulm - : - TSV Riedlingen

Sa, 29.05.2027

15:30 Uhr FV Olympia Laupheim - : - SSG Ulm

Sa, 05.06.2027

15:30 Uhr SSG Ulm - : - TSV Heimenkirch
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